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NeueTechnologie von Ford schütztKinder und Haustiere im
Auto vor gefährlichemHitzschlag

• Fond-Insassenwarnungminimiert dasRisiko, dassversehentlich Kinder oder Haustiere in einem in der Sonne
geparkten Fahrzeug zurückbleiben

• Gefahr eines tödlichen Hitzschlags: Fahrzeug-Innenraum kann durch Sonneneinstrahlung in kürzesterZeit ein
Vielfaches der Aussentemperaturenerreichen

• Drastisches „Eisbaby“-Video zeigt das Risiko eines aufgeheizten Fahrzeug-Innenraums für Kleinkinder und
Haustiere auf

WALLISELLEN, 30. Juni 2021 –Ob kurzer Pausenstoppauf der Urlaubsreise oder der schnelle Sprung ins nächste
Geschäft:InsbesondereKinderundHaustieresetztdie Wartezeit im unklimatisierten Auto bei starkerSonneneinstrahlung
einer grossen Gefahr aus, denn der Fahrzeug-Innenraum kann sich binnen kürzester Zeit auf ein Vielfaches der
Aussentemperaturenaufheizen. Wer die kleinen oder felligen Passagierebei sommerlichem Wetter unbeaufsichtigt im
Fond zurücklässt,riskiert einen möglicherweise tödlichen Hitzschlag. Jetzt trägteine neueTechnologie von Ford dazu
bei, Gesundheitsschädenzu vermeiden und Leben zu retten: Die Fond-Insassenwarnung erinnert den Fahrer daran,
noch einmal den Rücksitzbereich zu checken, bevor er dasAuto verlässt.Das System reagiert immer dann, wenn vor
Fahrtbeginn eine der hinteren Türengeöffnetworden sind.

„Wir alle haben schon von den schrecklichen Konsequenzengehört,die ein kleiner Moment der Unaufmerksamkeit
nachsich ziehen kann“, erklärtJörgBeyer, Leitender Technikdirektor bei Ford Europa. „UnsereFond-Insassenwarnung
erinnert Autofahrerinnen und Autofahrer andas,wassie sicherlich nie vergessenwollen –dasssich noch ein Kind oder
ein Haustier auf demRücksitzihres Autos befindet, dassie in der Sonneabgestellt haben.“

Angesichts der nochimmer geltendenReisebeschränkungennutzenindiesemSommerbesondersviele Familien ihr Auto
fürdie Fahrt in die Ferien* odereinekleine Auszeit vom Alltag. Laut derInteressensgemeinschaftKidsandCars.orgzählt
dasZurücklassenvon Kindern im Auto zu den Hauptrisiken für einen Tod infolge eines Hitzschlags –im Fachjargon
Hyperthermie-Syndrom genannt.Gleiches gilt für Kinder, die sich unbeachtetZutritt zum Fahrzeugverschafft haben.
Die heimtückischeGefahr dabei: Der KörpereinesKindes überhitztbis zu fünfMal schneller als der einesErwachsenen.

Sorettet die Fond-InsassenwarnungLeben

Experten weisen immer wieder auf das Prinzip „Erst schauen, dann schliessen“ hin, damit nicht versehentlich
Kinder oder Haustiere im Fahrzeug zurückbleiben. Die Fond-Insassenwarnung von Ford unterstützt diese wichtige
Sicherheitsmassnahmewirkungsvoll: Nach dem Anhalten und dem Ausschalten der Zündungerinnert er den Fahrer
daran, dassdieser vor Antritt der Fahrt eine oder zwei hintere Seitentürengeöffnethatte.

Dazu erscheint für zehn Sekunden–oder bis er quittiert wird –ein visueller Warnhinweis auf dem zentralen Display.
Zugleich erinnert ein Warnton den Fahrer daran, vor dem Verlassen desFahrzeugsdie Rücksitzezu prüfen.Hierdurch
macht das System auch auf Taschen, Laptops oder Aktenkoffer aufmerksam, die aus dem geparkten Auto gestohlen
werden könnten.

Das Systemkommt auch deshalbzur rechten Zeit, weil der Besitz von Haustieren stark zunimmt. In Grossbritannien
habenseit dem Start der Corona-Pandemie3,2 Millionen Familien ein Haustier erworben. In Deutschland fanden eine
Million Hundemehr einenBesitzer als in durchschnittlichen Jahren.



In Europa steht das System in den Modellreihen EcoSport, Fiesta, Focus, Galaxy, Kuga, Mondeo Hybrid, Puma,
S-MAX, Transit und Tourneo Connect sowie für den neuen, rein elektrischen Mustang Mach-E zur Verfügung.
Dessengrosses,optional erhältlichesPanoramadachweist bereits clevere Hitzeschutz-Technologien auf: Seinespezielle
Glasbeschichtung hält den Innenraum im Sommer kühlerund im Winter wärmer. Eine weitere Zwischenlage im Glas
schütztzusätzlichvor UV-Strahlen.

„Eisbaby“und„Eishund“zeigendie Gefahren einesaufgeheizten Fahrzeug-Innenraums

Um per Video auf die dramatischenAuswirkungen von Hitzetemperaturen hinzuweisen, die Kindern und Tieren im
Auto drohen, hat Ford eine drastische Simulation gewählt und von einem Eisbildhauer ein „Eisbaby“ sowie einen
„Eishund“anfertigen lassen.DasEisbaby entsprachdemVorbild eineszwölf Monate jungen Kleinkinds mit Schnuller
im Mund und Spielzeug in der Hand.Die Hundeskulptur glich einem ausgewachsenenLabrador,der in einer Hundebox
im GepäckabteileinesFord Focus Turnier untergebracht ist.

DasVideo finden Sie hier: https://www.youtube.com/watch?v=L0ZCWKcVamc

Beide wurden in einem Fahrzeug in der „Wetterfabrik“ von Ford in Köln platziert, die normalerweise Prototypen
und Vorserienmodelle umfangreichen Klimatests aussetzt. Die hochmoderne Klimakammer stellte für den Versuch
sommerliche Temperaturen von 35 Grad Celsius her. Innerhalb von nur 19 Minuten schnellte die Innenraumtemperatur
desAutos daraufhin auf 50 Grad nach oben. Ergebnis: Die Eisskulpturen schmolzen und fielen in erschreckendkurzer
Zeit in sich zusammen.

„Der Tod einesKindes trifft die Familie, FreundeunddasgesamteUmfeld sohart wie nichts anderes–dabeiliessensich
zumindest die hitzebedingten Unglücksfälleleicht vermeiden“, unterstreicht die Londoner Familienärztin Dr. Arianna
Lopes Vieira. „Die Körpertemperaturvon Kindern erhöhtsich drei- bis fünfmal so schnell wie die von Erwachsenen.
Unser Versuch beweist, wie schnell sich ein Eisblock in ein Wasser-Rinnsal verwandelt. Das zeigt sehr deutlich die
Risiken fürein Kind auf, dasin einem in der SonnegeparktenAuto sitzen bleibt.“

„In den vergangenen18 Monaten ist der Bestand an Haustieren massiv angestiegen.Viele Familien, die ihren Urlaub
in diesem Jahr im eigenenLand verbringen, werden ihre vierbeinigen Lieblinge erstmals im Auto mit in die Ferien
nehmen“,erläutertLaura Morrison, Tierchirurgin beim britischen Tierschutzverband RSPCA.„Leider regulieren Hunde
ihre Körpertemperatur durch Hecheln –in einem geschlossenenRaum kann dies die Luftfeuchtigkeit erhöhenund die
Situation zusätzlichverschlimmern.“

Der Grund für die schlagartige und gefährliche Erwärmung eines Fahrzeug-Innenraums ist der sogenannteTreibhaus-
Effekt: Die kurzwellige UV-Sonnenstrahlungtritt durchdie Fahrzeugscheibeneinundwird von Sitzen,Armaturenträger
und sonstigenOberflächenals langwellige Hitzestrahlung zurückgeworfen,die nicht durch die Scheibenaustretenkann.
Hierdurch heizt sich der Innenraumunvermeidlich auf.

* https://www.theguardian.com/environment/2020/nov/10/people-drive-fly-climate-crisis-global-poll-green-recovery-
covid-pandemic
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